
23 Q Nov8mbi:..r 19490 

der Allg. S c h i1 r f nnJ. G6nos 1:l'..!ll 

an den Bundesr.linistc:;:, für Inner.:;;;:), 

betreffend dia l!;rgreifung von Mnßne.hill"m zur wirksamen 13c..ki.:i.mpfung dea 
-

frciswuchel's. 

-O-O-Co-~-

Seit Wochen gehen die l'reisf} de.: wicht igsten L€b.ens- und 13(;)-
- . 

darfsartikel, wie Gemüs0 p Obst, Fl eü;oh, Ka:-toffel,' Tej;!tilien und Schuhe 
, 

in die Höhe 0 So e'ft die berechtigte Empörung der von dJ.esen J;'reistreibereien 

auf, de.s schwerste betroffenen B",völkGrung zu. laut z.u wcrdG:u drohtE:.'· und 

sie den Kampf tUll, die ..'.i.ufrecht€rhäl tung ihres ['ebellsstand.ar.:! 6 energischer 

nufnahm 9 wurd.,; ihr vom Bunc'l8sminis'!i(;r für Inneres noch jedes Mal das fei~ 

erliche Versprc-chen.gegeb €On, 8~' werd,o gegen den r'ri;;iswucher U durchgreif en" 9 

"energische Maßnd.:.lIl811 treffen" ~ ItdieSchuliigen zur verdienten Verant­

wortung ziehen" etc 0' etc. 

Es ist abE!J:' all[1'E:nloin bekannt und kann dem Herrn .Bundesminist(;r 

auch r..icht en'!igengoll s~j.n, daß trotz der Kon':~roll- undÜberp~fungBmaß­
nahmen die I'reis,~ nicht l1'~Ü' n:tcht gesenkt wurden\) sondern für manche ~;aren 

sogar weiter gestiegen silld;daß sich jetzt die Tätigkeit der .Prldstrei-. - . 

ber lediglich h:tnter den unvt~rschämtE;s'liE:n Schwindelina!l6vern und Versuchen 9 

(116 Bevölkerung zu hintt;rgehtm~ versteckt. 

So . sind _ Z <.B. diE::r'~bi so für Gemüse und Ob st im. '~:;'o)hendurchl?chni tt 

durchaus nicht gefallen. E~ muß als Irreführung der Konsum()nten_~ebrand~ 

markt w€rden, wenn in einem gewissen TE::il der kresse als angeblicher Beweis 

der l'reissenkung dic-I'reise der Wochenmi tt.e angE,führt werden, die marktüb­

licherweise gegenüber dem Wochenanfang immer ein wenig abfallen. 

Auch die l'reise für Kartof:f~l sind trotz der Feststellung von 

Dutzenden von Fällen ven Ireiswucher nicht reduziert wordan8 nur bedienen 
• ' _ • _ ~ b.' 

sich ij.ie l'ra~swiloh(:rer der IiIethode 9 daß sie jetzt mindere Qualitä.ten zum 

Verkauf bringeng um oine l'reissenlcung vorzutäuschen. 

Nichts ist bis jetzt. güschehen p um dem ungeheuerl:i. ch~!'l T'rci someh,,'y 

der Fleischhe.ndler ein En~e zu setzen, welche die ihnen gemachte Konzss­

sion p .20% des aus. dem Ausland importierten Fleis~hes und der daraus herge~ 

stell ten 'Wurstwaren teurer verkaufen ~u dürfen, dazu benützen 7 um den 

rreia d~s ganzen von ihnen umGesetzten Fleisches hinaufzuschraubeno 
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100 Beiblatt 
J,",: 

230 ~ovember 1949. 

Millionen yön billj.gen impo::'t iert e:a Eitrn wurden von den Preis"" 

wucherern zu Spek:ulationszwecke:l c:~ngl18gert, der ~ierpreis aber ist 

bekanntlich in den letzten zwei Monaten anf das Doppelte gestiegen und 

ist nooh immer im Ansteigen. 
I 

Beim Verkauf' von Textilien und Schuhwaren wird der Schwindel so 

praktiziert, dass jetzt 9 um eine Ireishera"bsG tzur.g vorzutäusohen, an­

statt vollwertig~r Waren allerhand Ramsoh zum Verkaufe gelangt. 

Die unterfBrtigten Abgeordnet.en 8t~llen d.aher an den'Herrn 

Bundesminister für ~nnere~ die folgendG 

Welohe Massna.hmen gedenkt der Herr Bundeszninist.er unyerzüglioh 
I 

zu treffen, um an Sttlle der bisherigen optischen ~ekämpfung ~es Preis-

,wuchere es wirklic!l zu verhindern',dass die werktätige ·B~völkerung durch 

gewissenlos~ Preiswuchorer ausgeplündert wird? 

OD a -6-':J-.-
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